
erreichen elf von hundert Kindern 
das fünfte Lebensjahr nicht. Damit 
hat Sierra Leone die fünfthöchste 
Kindersterblichkeitsrate der Welt.

Nach der Geburt kommen die Mütter 
mit ihren Babys jeden Monat zur 
Nachsorge ins Gesundheitszentrum. 
Dort werden die Babys geimpft, 
gewogen und gemessen. Auch Fanta 
kommt mit ihrer kleinen Andrea. Sie 
entwickelt sich prächtig!
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Anfang Juli 2025 brachte die Tochter 
des Nachtwächters von Dieter und 
Andrea Monninger ein Mädchen 
zur Welt. Die kleine Andrea wurde 
nach unserer Missionarin benannt. 
Sie hatte einen guten Start ins 
Leben, weil ihre Mutter Fanta im 
Gesundheitszentrum in Jaiama 
entbunden hat. 

20 bis 30 Mütter kommen pro Monat 
in das Gesundheitszentrum, um 
dort ihre Kinder zu entbinden. 
Das entspricht etwa 80 Prozent 
der Geburten in Jaiama. Für 
Fanta war es ihr erstes Baby, aber 
wahrscheinlich bekommt sie noch 
mehr Kinder. In Sierra Leone 
bringen Frauen durchschnittlich 
drei bis vier Kinder zur Welt, jedoch 

Andrea aus Sierra Leone ist im 
Gesundheitszentrum in Jaiama 
auf die Welt gekommen.

Hilfe, die ankommt

SIERRA LEONE


